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Ausgabe 07 / August 2022
Amtliche Mitteilung der

Marktgemeinde Altenberg bei Linz
www.altenberg.at

zugestellt durch post.at

Wahlservice zur Bundespräsi-
dentenwahl 2022
Die Wahlkartenbeantragung ist seit 
14. August möglich. Diese können 
nicht telefonisch beantragt werden.

Klimastrategie 2030
Einladung zur
Bürgerbeteiligungs-Veranstaltung 
am Montag, 12. September 2022
um 18.00 Uhr im Gemeindezentrum

Blackout Notfallmappen an 
Gemeinden übergeben
Der Notfallplan besteht aus einem 
Alarm- und Einsatzplan, der von 
jeder Gemeinde zu befüllen ist,

Seite 03 Seite 05 Seite 07

GEMEINDEZEITUNG

am Samstag 10.09.2022  von 09:00 – 15:00 Uhr

ZUM TAG DER OFFENEN TÜRZUM TAG DER OFFENEN TÜR
im Gemeindezentrum, Haus der Gesundheit 
und Haus der FF Altenberg

EINLADUNG EINLADUNG 

Am Marktplatz dürfen wir Sie 
auf einen klei-

nen Imbiss und 
Getränke ein-laden.

Wir freuen 

uns auf Ihr 

zahlreiches 

Kommen.
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Mit freundlichen Grüßen                                                                                                                                           

       Ihr Bürgermeister                                                                                                                                    
Michael Hammer

Die Fer ien 
neigen sich 
dem Ende 

zu, der Schul-
beg inn  s t eh t 
bevor und auch 
das Berufsleben 

geht wieder sei-
nen normalen Gang. 

Rückblickend können wir uns über 
einen sehr schönen Sommer freu-
en, der nach 2 eher schwierigeren 
dieses Mal nahezu ein „Sommer 
wie damals“ war, wenngleich uns 
allgemeine Umfeldfaktoren, wie vor 
allem die Teuerung und vielerorts 
Personalmangel schon auch über 
den Sommer beschäftigt haben und 
dies vor allem auch im Herbst tun 
werden. Dennoch ist Zuversicht und 
Optimismus angesagt.

Wie bereits in der letzten Ausgabe 
der Gemeindezeitung angespro-
chen, beschäftigen wir uns in der 
Gemeinde derzeit intensiv mit dem 
Bereich der Energieversorgung 
und dem Ausbau der Erneuerbaren 
Energie. Derzeit werden bereits die 
Leitungen für die Erweiterung der 
bestehenden Biomasse-Nahwärme 
im Ortszentrum verlegt und sind die 
Planungen für eine weitere Biomas-
se-Nahwärme in Finalisierung. Auch 
beim Thema Strom setzen wir den 
Ausbau der Photovoltaik fort und 
werden im Strombereich Energie 
einsparen durch die vorüberge-
hende Reduktion der öffentlichen 
Beleuchtungen.

Daneben sind in der Gemeinde eine 
Reihe von Projekten im Laufen. So 
können wir derzeit Gehsteige bzw. 
Gehwege auf der Niederbairinger 

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

Straße und im Bereich Aussicht er-
richten. Auch der Breitbandausbau 
geht voran und wir merken auch 
aus Rückmeldungen, dass hier in 
vielen Ortsteilen bereits ein deutlich 
besseres Angebot zur Verfügung 
steht bzw. Projekte in Umsetzung 
gelangen. Das Sportpaket im Be-
reich der Freizeitanlange ist bereits 
umgesetzt und werden im Herbst 
der Spielplatz um Freizeitzentrum 
attraktiviert und der Spielplatz in 
Oberbairing errichtet.
Daneben laufen die Erstellung des 
Örtlichen Entwicklungskonzepts 
und die Neuplanung des Markt-
platzes. Ganz wesentlich arbeiten 
wir auch an der Erstellung einer 
Gemeinde-Klimastrategie für Alten-
berg. Diesbezüglich darf ich sie sehr 
herzlich zur Bürgerbeteiligungs-
Veranstaltung zur Klimastrategie 
am 12.September einladen. Wir 
freuen uns über Ihre Ideen und Ihr 
Mitwirken.

Ganz besonders aber darf ich zum 
Tag der offenen Tür der Gemein-
degebäude (Gemeindezentrum, 
Feuerwehrhaus der FF-Altenberg 
und Haus der Gesundheit) am 
10.September von 9-15 Uhr ein-
laden. Ich freue mich über Ihren 
zahlreichen Besuch, gute Eindrücke 
über unsere moderne Infrastruktur 
im Ortszentrum und auf persönliche 
Begegnungen und Gespräche!
Bis dahin wünsche ich Ihnen alles 
Gute und einen schöne Herbst- bzw. 
Schulbeginn!
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Wahlberechtigt zu dieser 
Wahl sind alle Personen die 
mit Stichtag 9. August 

2022 mit Hauptwohnsitz in der 
Gemeinde gemeldet sind, spätes-
tens am Tag der Wahl das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, die 
österreichische Staatsbürger-
schaft besitzen und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind.

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei 
der bevorstehenden Bundespräsi-
dentenwahl optimal unterstützen. 
Deshalb werden wir Ihnen Mitte 
September eine „Amtliche Wahlin-
formation – Bundespräsidentenwahl 
2022“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl (an einen Haushalt) ver-
schickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet, einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag 
mit Rücksendekuvert sowie einen 
Strich-Code für die schnellere Ab-
wicklung bei der Wahl selbst (für 
das Wählerverzeichnis). Doch was 
ist mit all dem zu tun?

Zur Wahl am 9. Oktober bringen Sie 
den personalisierten Abschnitt und 
einen amtlichen Lichtbildausweis 
in das Wahllokal mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlab-
wicklung, weil wir nicht mehr 
im Wählerverzeichnis suchen 
müssen. 

Werden Sie am Wahltag 
nicht in Ihrem Wahllokal 
wählen können, dann bean-
tragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. 
Nutzen Sie dafür bitte das 
Service in unserer „Amtlichen 
Wahlinformation“, weil dieses per-
sonalisiert ist. 

Nun drei Möglichkeiten: 
•	 Persönlich in der Gemeinde 
•	 Schriftlich mit der beiliegenden 

personalisierten Anforderungs-
karte mit Rücksendekuvert

•	 Elektronisch im Internet.

Mit dem personalisierten Code auf 
unserer Wählerverständigungskarte 
in der „Amtliche Wahlinformation“ 
können Sie ab 30. August 2022 
rund um die Uhr auf www.wahl-
kartenantrag.at Ihre Wahlkarte 
beantragen.

Sollte von einer Stichwahl aus-
gegangen werden, wird es mög-
lich sein, die Wahlkarte für den 
zweiten Wahlgang gleichzeitig 
zu beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per 
Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der 5. 
Oktober. Je nach Antragsart erfolgt 
die Zustellung zumeist mittels ein-
geschriebener Briefsendung auf 
Ihre angegebene Zustell-
adresse. 

Die Wahlkarte muss spätestens am 
9. Oktober 2022, 17 Uhr, bei der 
zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. Sie haben weiters die 
Möglichkeit, die Wahlkarte am 
Wahltag bei jedem geöffneten 
Wahllokal oder bei jeder Bezirks-
wahlbehörde abzugeben.

Bitte amtlichen Lichtbildaus-
weis unbedingt mitbringen!

Achtung: Die angebrachten Bar-
codes auf der „Amtlichen Wahl-
information“ dienen lediglich der 
automatisierten
und raschen Verarbeitung bei der 
Wahlkartenantragstellung sowie bei 
der Wahldurchführung.

Wahlservice zur Bundespräsidentenwahl 2022
Am 9. Oktober wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das 
gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

VERWENDEN SIE BITTE FÜR DIE WAHLKARTENANTRÄGE DIESE 
AMTLICHE WAHLINFORMATION!– SIE ERLEICHTERN UNS WE-
SENTLICH DIE ARBEIT!
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Mit den Pariser Klimazielen 
haben sich 195 Staaten 
darauf geeinigt, die globale 

Erwärmung auf deutlich unter zwei 
Grad gegenüber vorindustriellen 
Werten zu begrenzen. Diese Ziele 
spiegeln sich auch in Programmen 
auf allen politischen Ebenen wider. 
Vor allem Gemeinden spielen eine 
große Rolle, wenn es darum geht, 
die Lebensqualität vor Ort zu erhal-
ten und auszubauen. 

„Klimaschutz ist kein Orchideen-
Thema sondern eine Notwendigkeit. 
Deswegen gehen wir in Altenberg 
als Vorreiter voran!“, sagt Bgm 
Michael Hammer.

Mit der Klimastrategie sollen die 
Themen Klimaschutz und Klima-
wandelanpassung als Fixpunkte in 
der Gemeinde verankert werden 
und eine gute Abstimmung ermög-
lichen. Dabei werden die Themen 
Klimaschutz, Klimawandelanpas-
sung, Bodenschutz, Mobilität und 
Ernährung bearbeitet. Als Ergebnis 
soll in den kommenden Monaten 
ein Fahr- und Umset-
zungsplan entste-
hen, der mög-
lichst konkrete 

Maßnahmen mit Zeitschiene und 
Finanzierung bis 2030 festschreibt. 
Damit ist klar, dass die Gemeinde 
jährlich Finanzmittel für die Be-
kämpfung der Klimakrise und zur 
Klimawandelanpassung zur Verfü-
gung stellen wird. 

„Während in den letzten Jahren und 
Jahrzehnten die Aufklärungsarbeit 
über die drohende Klimakatastro-
phe im Mittelpunkt stand, ändern 
sich aufgrund der spürbaren Aus-
wirkungen nun die Kernaufgaben: 
Jetzt geht es darum, ins Tun zu 
kommen und durch zügige Umset-
zung von Klimaschutz-Maßnahmen 
vor Ort die hohe Lebensqualität in 

Paris, wir kommen – Altenberg startet als Vorreiter gemeinsam mit fünf weiteren 
OÖ Gemeinden mit einer kommunalen Klimastrategie

Text: Klimabündnis OÖ

Erarbeitung einer Klimastrategie

unseren Städten und Gemeinden zu 
sichern. Es geht um die Erhöhung 
der Lebensqualität durch grüne-
re Städte mit besserer Luft und 
weniger Lärm. Es geht um wieder 
belebte Ortskerne, die man zu Fuß 
und mit dem Rad erreichen kann. Es 
geht letztlich um unsere Heimat und 
um nichts weniger, als die Zukunft 
unserer Kinder und Enkelkinder 
auf diesem Planeten,“ sagt Mag. 
Norbert Rainer, Geschäftsführer 
Klimabündnis Oberösterreich. 

Mitglieder der Gemeinde, die sich aktiv am Prozess beteiligen möchten, laden wir für Montag, 12. September um 18:00 Uhr ins Gemeindezentrum ein. 
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EINLADUNG zur 

Bürgerbeteiligungs-Veranstaltung 
 

Klimastrategie Altenberg 2030 
 

Am Montag, 12. September 2022 
um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum  
 

 
Die Gemeinde Altenberg macht sich als eine der ersten Kommunen in 
Oberösterreich auf den Weg, um gemeinsam eine strukturierte und 
umsetzungsorientierte „Klimastrategie Altenberg 2030“ zu entwickeln. Wir 
laden Sie zum Auftakt herzlich ein und freuen uns, wenn Sie sich mit Ihrem 
Know-How einbringen möchten! 

  
 
  
 PROGRAMM & ABLAUF 
 
 

 
Begrüßung durch 
Bürgermeister Michael Hammer 
 
Vorstellung der Ziele und nächsten Schritte Klimastrategie durch 
Xenia Baumgartner, BSc. (Projektmitarbeiterin Klimastrategien) 

Themen-Tische: Austausch über klimarelevante Stärken und 
Potentiale Altenbergs 
in den Bereichen: Klimafreundliche Mobilität | Boden, Raumplanung und 
Natur | CO2 neutrale Energie & Wärme sowie Klimawandelanpassung | 
Bewusstseinsbildung, & Lebensstil, Ernährung & Beschaffung und 
Kreislaufwirtschaft 

Vernetzung und gemütlicher Ausklang bei einem kleinen Imbiss 
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Facharbeiter/in für den Gemeindebauhof
Führerscheinklassen: B und C (bzw. Bereitschaft zur Ablegung einer 

Führerscheinprüfung C innerhalb eines Jahres)

Wasserwart/in für den Gemeindebauhof

Wir suchen auch 

Teilzeit- bzw. saisonal- und projekt-
bezogenes Personal 

(Winterdienst, Grünraumpflege,...)
Bei Interesse bitte bei Bauhofleiter 

Gerald Gschwandtner 
unter +43 688 83198938 melden.

Nachhaltige und sichere Jobs im Ort
Wir sind familienfreundlich, wir sind ein gutes Team, 
wir sind füreinander da, wir bezahlen pünktlich, 
wir haben keine Kurzarbeit, wir haben eine 
hervorragende Krankenversicherung, wir haben alle 
Hände voll zu tun, daher suchen wir Verstärkung für 
unser Team, denn wir gestalten Altenberg
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Verkehrs(sicherheits)projekte
Verkehrssicherheitsprojekt 
Gehweg Aussicht

Anfang August haben auch die 
Bauarbeiten für den Neubau 
eines Teilstücks Gehweg Lin-

zer Straße - Aussicht begonnen.

Verkehrssicherheitsprojekt Gehsteig 
Niederbairingerstraße - 2.Teilstück

Derzeit laufen die Bauarbeiten für den Neubau eines weiteren Teil-
stücks des Gehsteigs auf der Niederbairingerstraße. Wir freuen 
uns über dieses Projekt, welches ein weiterer Schritt für mehr 

Verkehrssicherheit bedeutet. Es konnten in den letzten beiden Jahren 
einige derartige Projekte verwirklicht werden.

Danke auch den jeweiligen Grundbesitzern für die Bereitschaft, hier ge-
meinsam etwas umzusetzen!

Sanierung Güterweg 
Katzgrabenstraße

Anfang Juli wurde ein länge-
res Teilstück des Güterwegs 
Katzgrabenstraße mit neuer 

Asphaltschicht saniert und die Fahr-
bahn verbessert.

Autor: Bgm Michael Hammer

Pensionierung Andrea Bachl

Andrea Bachl ist ein geachtetes 
und beliebtes Mitglied unse-
rer Gemeindeverwaltung, sie 

hat stets für Ordnung gesorgt und 
selbst mitgedacht. Ihre Eigeninitia-
tive ging weit über ihren Aufgaben-
bereich hinaus: wir dürfen uns auch 
für all die Jahre der Blumenpflege 
im alten Amtshaus bedanken, wo 
Andrea Bachl auch im Urlaub, am 
Wochenende und an Feiertagen 
ihre Balkonblumen gegossen hat. 
Die Arbeit von Andrea Bachl und 
ihrer Nachfolgerin Sonja Rohbeischl 
im Amtshaus und im Bauhof ist ein 
Aushängeschild für die Gemeinde, 
unsere Bürgerinnen und Bürger 

kommen stets in ein freundliches, 
frisches Haus.
Andrea Bachl engagierte sich stets 
für ein gutes Miteinander, ihr per-
sönliches Highlight war unser jähr-
licher Gemeindefasching. Ihre Be-
geisterung sich zu kostümieren und 
zu feiern hat uns allen viel Freude 
gemacht. 

Wir wünschen Andrea Bachl vor al-
lem eine gute Gesundheit und viele 
glückliche Jahre. Wir hoffen, dass 
sie in ihrer Pension auch vermehrt 
ihrer Reiselust nachgehen kann und 
freuen uns natürlich auf die ein oder 
andere Postkarte.

Nach 33 fleißigen Dienstjahren geht Andrea Bachl in die wohlverdiente Pension.

Autorin: Birgit Zimmermann
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Diese wurde seitens des Lan-
des Oberösterreich gestri-
chen. Bgm. Michael Hammer 

und Bgm. Michael Mair haben An-
fang Juli erneut das Gespäch mit 
dem Oö.Verkehrsverbund gesucht 
um Möglichkeiten für die Haltestelle 
Türkengraben zu diskutieren und zu 
besprechen. Entsprechende Ansät-
ze werden in weiterer Folge geprüft.

Haltestelle Türkengraben
Immer wieder ist die aufgelassene Haltestelle Türkengraben (Haselgraben) ein 
Thema. 

Einrichtung einer Erneuerbaren-
Energiegemeinschaft (EEG) 
in Altenberg - Interessentenerhebung
In Altenberg arbeitet man derzeit an der Einrichtung einer Erneuerbaren-
Energiegemeinschaft (EEG). Derzeit wird an der Konzeption gemeinsam mit der 
LinzAG gearbeitet. Ein erster Schritt ist die Interessentenerhebung. Wir laden 
Sie ein Ihr Interesse zu bekunden. Die EEG wird voraussichtlich im Jahr 2023 in 
Betrieb gehen.
Vorteile einer EEG:
Die geplante EEG bietet Ihnen je 
nach Wunsch folgende Möglich-
keiten:

•	 Ökostrom für den Eigenbedarf 
aus der EEG beziehen

•	 Strom aus der eigenen PV An-
lage (Bestandsanlage) über die 
EEG (Überschuss) verkaufen.

•	 Sie können eine eigene PV 
Anlage errichten lassen und 
dann den Strom über die EEG 
verkaufen (Überschuss). Die 
Anlagenerrichtung kann auch 
durch ein spezielles Contrac-
ting- Finanzierungsmodell zum 
Nulltarif (Refinanzierung durch 
Einsparung) errichtet werden.

Dieser selbst erzeugte Ökostrom 
ist für die Verbraucher in der Regel 
kostengünstiger, gegenüber dem 
Strom der von einem Energiever-
sorger gekauft werden muss. Man 
erspart sich Steuern, Abgaben 
und hat in diesem Fall reduzierte 
Netztarife.
Auch wenn Sie selbst Energie über 

die eigene PV Anlage in die Ge-
meinschaft einbringen, profitieren 
Sie möglichweise monetär vom 
günstigen Ökostromverkauf.

Sie möchten an der geplanten 
EEG teilnehmen? 
In einem ersten Schritt besteht für 
Sie die Möglichkeit Ihr Interesse an 
der Teilnahme zu bekunden. 
Wir bitten Sie unter folgendem 
LINK: 
www.linzag.at/eeg-erhebung 

den Erfassungsbogen auszufüllen. 
Der Teilnehmererfassungsbogen 
dient rein zur ersten Planung der 
Größe der EEG. Wir bitten daher um 
Verständnis, dass eine Teilnahme 
noch nicht garantiert werden kann, 
vor allem auch aus technischen 
Gründen. Der Erfassungsbogen 
kann bis längstens 15.9.2022 
ausgefüllt werden. 
Schriftliche Formulare hiezu liegen 
auch am Gemeindeamt – Bürger-
service auf.

Autor dieser Berichte:
 Bgm Michael Hammer
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Energiesparen – Auch Gemeinde Altenberg
nimmt Vorbildwirkung wahr

Ein Thema, welches in den 
letzten Jahren gesellschaftlich 
leider eher in den Hintergrund 

getreten ist, ist der Bereiche Ener-
giesparen und ressourcenschonen-
de Lebensweise. In der derzeit in 
Ausarbeitung befindlichen Klimast-
rategie für Altenberg wird dieser Be-
reich eine zentrale Rolle einnehmen.

Die Frage der Versorgungssicher-
heit und die Energiepreis-Situation 
haben das Thema Energiesparen 
wieder in den Vordergrund gerückt. 
Auch als Gemeinde setzen wir aufs 
Energiesparen und wollen hier mit 
gutem Beispiel vorangehen und 
Energie einsparen.
 
In Altenberg wollen wir generell 
unabhängiger von Gas werden und 
bauen derzeit die bestehende Bio-
masse aus und es wird eine weitere 
Biomasse-Nahwärme projektiert. 
Bei Umsetzung dieser beiden Pro-
jekte sind dann weitestgehend alle 
öffentlichen Gebäude an die Bio-
masse-Nahwärme angeschlossen 
und die Gemeinde ist als Institution 
unabhängig von Gas und Öl.

Daneben läuft auch der Ausbau 
der Photovoltaik auf öffentlichen 
Gebäuden und wir arbeiten wir an 
einer Energiegemeinschaft.

Im Bereich der öffentlichen Be-
leuchtungen reduzieren wir das 
Ausmaß. Es werden die Brenndauer 
der Straßenbeleuchtung reduziert 
und bis auf Weiteres die Beleuch-

tung des Kirchturms abgeschaltet. 
Wir optimieren auch generell die 
öffentliche Beleuchtung und stellen 
schrittweise auf energiesparende 
LED um. Generell achtet man im 
Gemeindebereich auf möglichst 
ressourcenschonenden Umgang.

In unseren Gemeinden und vor allem auch in Altenberg wird das Thema 
Klimaschutz und Umstellung auf erneuerbare Energie engagiert vorangetrieben.
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In unserer hektischen Zeit ist 
vielen Konsumenten der Bezug 
zu den Lebensmitteln und ihren 

Herstellern verloren gegangen. Sie 
stehen vor dem Supermarktregal 
und assoziieren das Schnitzel nicht 
mit dem Schwein, die Tomate nicht 
mit dem Boden und den Käse nicht 
mit der Kuh.

Wir Altenberger Bio-Landwirte 
möchten mit Ihnen in Kontakt 
kommen, einen Dialog entstehen 
lassen, der Verständnis für unser 
nachhaltiges Arbeiten wecken will.
Wenn Sie mehr über die lokalen 
BIO-Produkte Ihres Umfelds und 
darüber erfahren wollen, wie die 
Landwirte MIT der Natur arbeiten, 
kommen Sie am 3. September 
2022 von 13:00 bis 17:00 Uhr zur 
Veranstaltung „Die Altenberger BIO 
Landwirtschaft stellt sich vor“ in 
Oberwinkl 7 bei Familie Sabine und 
Peter Riener.

Es wird Themenschwerpunkte/Pro-
dukte wie zum Beispiel   Kompost-
Tees, Speisekürbis, Bergkäse, Erd-
beermilch und vieles mehr geben.

Die Veranstaltung findet 
bei jeder Witterung statt!

Wer sind denn unsere 
Bio-Landwirte eigentlich?
Am 3. September nehmen sich die Bio-Landwirte der Gemeinde Altenberg Zeit, 
ihre Wirtschaftsweise und Produkte allen Interessierten vorzustellen.

Bio Altenberg 
stellt sich vor: 

am 03. September 2022

von 13:00 bis 17:00 Uhr

Familie Riener, Oberwinkl 7

Bio
ALTENBERG

Autor: BIO Stammtisch
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Müllsammelaktion Hui statt Pfui

                    „HUI STATT PFUI“ Flurreinigungsaktion 2022 
 

 
 

 
 
 

Macht alle mit bei der Altenberger Müllsammel-Aktion am 15. Oktober Vormittag! 
 

Am 15. Oktober (Vormittag) sind wir wieder für die Umwelt unterwegs und laden euch ein, mitzumachen und 
achtlos weggeworfenen Abfall entlang von Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen einzusammeln und 
fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen.  
 
Nähere Informationen über die Einteilung der Ortsgebiete und Treffpunkte 
finden sich Anfang Oktober auf der Homepage der Gemeinde Altenberg!  
 
Unterstützt die regionalen Flurreinigungsaktionen, werdet Teil der Kampagne 
und macht OÖ gemeinsam noch ein Stückchen sauberer! 
 

Mehr auf www.huistattpfui.at! 
 

 

In Altenberg haben wir zum 
Glück ausreichend Wasser und 
auch eine sehr gute Qualität. 

Diese wurde gerade wieder durch 
die AGES - Agentur für Gesundheit 
und Ernährungssicherheit bestätigt. 
Die Absicherung einer Trinkwasser-
versorgung auf höchstem Niveau ist 
ein wichtiges Thema. Am 25. Juli 
haben wir im Rahmen einer kleinen 
Exkursion die Wasserversorgung 
der Stadt Linz besichtigt.

Wir planen in nächster Zeit ver-
stärkte Zusammenarbeit und Ko-
operation mit der Linz AG in diesem 
Bereich um die Betriebsführung 
unserer Wasserversorgung weiter 
zu professionalisieren.

Arbeit für sichere Wasserversorgung 
in Altenberg - sehr gute Wasserqualität
Gerade jetzt im Sommer merken wir wie wichtig unser Trinkwasser ist. 

Autor: Bgm 
Michael Hammer
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Opfer erwachen oft mit bruch-
stückhafter oder fehlender Erin-
nerung an fremden Orten oder 
zu Hause, ohne zu wissen, wie 
sie dorthin gekommen sind. Die 
Ungewissheit, was passiert ist 
und wer der Täter ist, ist für die 
Betroffenen sehr belastend, be-
schämend und verunsichernd.

Wichtig: Schuld ist immer derje-
nige, der diese Mittel verabreicht!

Eine Anzeige ermöglicht polizeili-
che Ermittlungen und den Schutz 
anderer Frauen vor ähnlichen Ge-
walthandlungen, wenn der Täter 
ausfindig gemacht werden kann.

Gemeindethema

Beim unlängst veröffentlichten 
Kinderbetreuungsatlas der 
Arbeiterkammer erhielt Alten-

berg erneut das hervorragende Ra-
ting A+, da wir ein sehr breites und 
bedarfsgerechtes Angebot haben. 
Seitens der Gemeinde investieren 
wir auch stets in die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen und trachten 
danach, dass diese gut ausgestattet 
sind. 

Altenberg bei Kinderbetreuung TOP
Unsere Gemeinde Altenberg ist bei der Kinderbetreuung top aufgestellt und bietet 
ein umfassendes Kinderbetreuungsangebot.

Seit mittlerweile zwei Jahren versu-
chen wir sicher zu stellen, dass es 
auch eine Kinderbetreuung in den 
Ferien gibt. Damit unterstützen wir 
unsere Familien. Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung bestätigen 
auch, dass man mit dem Kinderbe-

treuungsangebot sehr zufrieden ist. 
Auch die im Jahr 2020 durchgeführ-
te Bürgerbefragung brachte ein gu-
tes Zeugnis für die Kinderbetreuung 
in der Gemeinde!

GEMEINSAM.SICHER feiern
Mit einer Kampagne im Rahmen der Bürgerbeteiligungsinitiative GEMEINSAM.
SICHER warnen das Bundeskanzleramt und das Bundesministerium für Inneres 
vor K.O.-Tropfen, und geben Tipps, wie man solche Mittel einerseits vermeiden 
kann und andererseits, was man bei einer unfreiwilligen Einnahme tun kann.

Was sind K.O.-Mittel?
K.O.-Mittel sind Drogen, die in 
geringer Dosis stimulierend und 
enthemmend, in höherer Dosie-
rung betäubend und einschläfernd 
wirken. K.O.-Mittel werden oft 
Frauen und Mädchen gezielt in 
Diskotheken, Bars oder auf Festen 
unbemerkt ins Getränk gemischt, 
um die so betäubten Opfer sexuell 
zu missbrauchen. K.O.-Mittel sind 
farb- und geruchlos, schmecken 
salzig bis seifig, sind jedoch in 
Mixgetränken kaum wahrnehm-
bar. Täter können Fremde, Be-
kannte, aber auch vermeintliche 
"Freunde" aus dem persönlichen 
Umfeld sein.

Wirkung von K.O.-Mitteln
Nach der Einnahme der K.O.-Mittel 
werden die Opfer zunächst willenlos 
und leicht manipulierbar. Dann wird 
ihnen übel und schwindelig.

Zeichen für eine Vergiftung 
durch K.O.-Mittel sind:

• Plötzlicher Schwindel und Übelkeit
• Wahrnehmungsschwierigkeiten
• Bewusstseinstrübung, Dämmer-
zustand ("Gefühl, wie in Watte 
gepackt")
• Willenlosigkeit
• Eingeschränkte Beweglichkeit bis 
hin zur Regungslosigkeit
• Erinnerungslücken bis hin zur 
Amnesie

Quelle: BMI
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Blackout: OÖ. Zivilschutz übergab 
Notfallplan-Mappen an Gemeinden

Der Notfallplan besteht aus ei-
nem Alarm- und Einsatzplan, 
der von jeder Gemeinde nach 

den tatsächlichen Gegebenheiten 
zu befüllen ist, und einer Planungs-
grundlage als Handlungsanleitung.
Bezirkshauptmann Paul Gruber 
übergab gemeinsam mit OÖ. Zivil-
schutz-Präsident Michael Hammer 
die Arbeitsmappen, die Gemeinde-
verantwortlichen erhielten außer-
dem wertvolle Informationen über 
die nun notwendige eigene Notfall-
plan-Erstellung. Somit haben die 
Gemeinden jetzt die Aufgabe, die 
jeweiligen örtlichen Besonderheiten 
in den Alarm- und Einsatzplan ein-
zuarbeiten, um auf einen längeren 
und großflächigen Stromausfall 
vorbereitet zu sein. 

„Das Thema Blackout ist sehr kom-
plex, dennoch haben wir es in kur-
zer Zeit geschafft, einen Notfallplan 
von hoher Qualität zu erarbeiten, 
der die unterschiedlichsten Aspekte 
des Katastrophenszenarios beleuch-
tet und im Ernstfall gewährleistet, 
dass auf regionaler Ebene rasche 
und effektive Krisenstabsarbeit 
geleistet werden kann“, erklärt 
OÖ. Zivilschutz-Präsident Michael 
Hammer.

Ergänzend zu den Einsatzunterla-
gen des Notfallplans können die 
Gemeinden die Beratungsleistungen 
des Zivilschutzes OÖ in Anspruch 
nehmen. Zudem bietet der OÖ. 
Zivilschutz einen Blackout-Vortrag 
für Gemeinden und ihre Bürger 

Der umfassende „Blackout-Notfallplan“, den der OÖ. Zivilschutz im Auftrag des 
Landes Oberösterreich in den vergangenen Monaten erarbeitete, wurde jetzt den 
Gemeinden von Urfahr-Umgebung übergeben. 

an. Dabei werden die Teilnehmer 
ohne Panikmache sensibilisiert und 
darüber informiert, wie unkompli-
ziert die Vorsorge für ein Blackout 
umzusetzen ist.

Text: Zivilschutz OÖ
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Als Lehrling erhältst du die 
vollen Kurskosten inkl. USt. 
für Vorbereitungskurse zur 

Lehrabschlussprüfung ersetzt.

Voraussetzung: 
- Der Kurs wurde selbst bezahlt
- Das Lehrzeitende liegt maximal 36 
Monate zurück bzw. der/die Kurs(e) 
wurden frühestens 12 Monate vor 
Lehrzeitende begonnen

Einreichfrist:
- Spätestens 6 Monate nach Kur-
sende

Einreichunterlagen:
- Förderantrag (www.lehre-foer-
dern.at)
- Teilnahmebestätigung/Rechnung/
Zahlungsbeleg

Geltungsbereich:	
- Lehrlinge aus Unternehmen/land-
wirtschaftlichen Betrieben/Gebiets-
körperschaften 

Vorbereitung auf die Lehrabschlussprüfung 
Nutze die Möglichkeit einen Vorbereitungskurs aus den vielfältigen 
Kursprogrammen von Kursanbietern zu besuchen – kostenfrei!

Du trittst zur Lehrabschlussprüfung 
noch einmal an – kostenfrei!

Es kann schon einmal vorkommen, 
man schafft beim ersten Antritt 
die Lehrabschluss-prüfung nicht. 
Probiere es nochmal, beim zweit- 
oder drittmaligen Antritt muss keine 
Prüfungsgebühr bezahlt werden.

Coaching - weil ein guter 
Coach nicht nur im Sport 
wichtig ist! 

Das Lehre statt Leere - 
LEHRLINGSCOACHING 
– kostenfrei!

Du hast das Gefühl, 
dass manche Dinge bei 
deiner Arbeit besser 
laufen könnten? Viel 

besser sogar. Da kann geholfen 
werden! Professionelle Coaches 
helfen vertraulich bei der Lösung 
von Problemen. 

Anmeldung und weitere Informati-
onen findest du unter:
www.lehre-statt-leere.at oder rufe 
die Hotline 0800 220074

Achtung! Lehrlinge aus überbetrieb-
lichen Ausbildungseinrichtungen 
können die zuvor genannten Förde-
rungen nicht in Anspruch nehmen.

Detaillierte Informationen und 
Fördervoraussetzungen findest du 
unter: www.lehre-foerden.at

Kontakt: 
Wirtschaftskammer OÖ

SDA - Lehre.fördern
Wiener Straße 150  |  4020 Linz

T: 05-90909-2010  |  F: 05-90909-4089
 

In den Ordinationen unserer niedergelassenen Ärzte finden derzeit wieder wöchentlich Impfter-
mine statt. Um die Abwicklung effizienter zu gestalten und den Ordinationsbetrieb zu entlasten 
bietet die Marktgemeinde Altenberg im Rahmen der Kommunalen Impfkampagne gemeinsam mit 

dem Roten Kreuz im klimatisierten Erdgeschoss des Haus der Gesundheit Sommer-Impftermine an.

Termine:		  Samstag, 10. September 2022	 08:00 – 12:00 Uhr 
Ort:			   Haus der Gesundheit, Reichenauer Straße 4, 4203 Altenberg bei Linz
Zielgruppe:		  Erwachsene und Familien mit Kindern ab 5 Jahre
Beratung/Impfung:	 Vor-Ort-Beratung und Impfung durch unsere bewährten Altenberger 
			   Ärztinnen und Ärzte 
Anmeldung:		  nicht erforderlich
Vorbereitung:		  Lichtbildausweis, Impfpass und E-Card mitbringen.

Sommer-Impftermin 2022
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Reparaturkoffer für Repair-Cafés 
Reparaturinitiativen und Repair Café erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Repair Cafés tragen zur Verlängerung der Le-
bensdauer von Produkten bei und reduzieren Abfälle. In Zeiten 
extremer Kostensteigerungen erlangt das Thema Reparieren 
statt Wegwerfen wieder mehr an Bedeutung.  

Die Gründung einer Reparaturinitiative ist von engagierten Perso-
nen abhängig und anfangs oft mit einem gewissen Kostenaufwand 
(z.B. für die Anschaffung von Werkzeug) bzw. mit einer gewissen 
Unsicherheit verbunden. Der Bezirksabfallverband Urfahr-Um-
gebung hat daher einen Reparaturkoffer für unsere Region an-

geschafft. Ziel ist die Etablierung von Repair-Initiativen zu fördern. Die Reparaturkoffer sind 
mit diversem Werkzeug ausgestattet und können direkt beim Bezirksabfallverband ausge-
liehen werden. 

Per Mail oder telefonisch:
Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung
office@bav-urfahr.at, 07239/93001
Gisstraße 1, Tür 1, 4040 Lichtenberg

Informationen zum Inhalt und der 
Handhabung des Koffers:
https://www.umweltprofis.at/urfahr_umgebung

Reparaturkoffer für Repair-Cafés

Wichtige Verkehrserhebung 2022 in OÖ
Das Land OÖ & Altenberg bei Linz rufen zur Teilnahme auf

Wie wir unsere tägliche Mobi-
lität gestalten prägt unser 
tägliches Leben. Es gibt 

kaum jemanden, der/die nicht in 
vielfältiger Weise und ständig vom 
Thema Mobilität betroffen ist - sei es 
der Weg zur Arbeit oder Ausbildung, 
zum Einkauf, in der Freizeit und für 
viele andere Anlässe des täglichen 
Lebens. 

Ob zu Fuß, mit dem Rad, dem Auto, 
dem öffentlichen Verkehr oder an-
deren Verkehrsmitteln - es zählt 
dabei nicht nur, wie wir möglichst 

schnell, sicher und komfortabel 
von A nach B kommen, sondern es 
geht auch darum, wie dies mög-
lichst umweltschonend und effizient 
möglich ist. All das beschäftigt auch 
das Land Oberösterreich und unsere 
Gemeinde Altenberg.

Um eine möglichst gute Basis für 
zukünftige Verkehrsplanungen zu 
erhalten, führt das Land Oberös-
terreich alle zehn Jahre eine lan-
desweite Erhebung durch: seit 25. 
Juli 2022 werden Einladungen zur 
Befragungsteilnahme an insgesamt 
rund 280.000 zufällig ausgewählte 
Haushalte in Oberösterreich über-
mittelt. Die eigentliche Verkehrser-
hebung findet im Laufe des Oktober 
2022 statt. 

Die Oberösterreichische Landesre-
gierung und die Gemeinde Alten-
berg bitten Sie, diese Chance zu 
nutzen und sich für die Befragung 

anzumelden. Wenn Sie das Einla-
dungsschreiben per Post erhalten 
haben, finden Sie dort alle notwen-
digen Informationen - am einfachs-
ten können Sie online via Internet 
mitmachen, eine Teilnahme ist aber 
genauso auf dem Postweg möglich. 
Ihre Teilnahme ist sehr wich-
tig – nutzen Sie daher bitte 
die Gelegenheit und machen 
Sie bei der Verkehrserhebung 
2022 mit!

Die Verkehrserhebung 2022 schafft 
eine wichtige Grundlage sowohl für 
die strategische Weiterentwicklung 
und Mobilitätsplanung im Land und 
in Ihrer Gemeinde und soll auch 
in Zukunft eine selbstbestimmte, 
sichere und nachhaltige Mobilität 
ermöglichen. 

Weitere Informationen finden Sie 
auch auf der Informationsseite 
www.verkehrserhebung-2022.at

Gemeindethema
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PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  

 

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben Erwachsene? 

Über 30 Länder nehmen an der internationalen PIAAC-Studie teil, in Österreich startet 
PIAAC im September 2022. PIAAC steht für Programme for the International Assessment of 
Adult Competencies und wird von der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) organisiert, für die nationale Durchführung ist Statistik Austria 
verantwortlich.  

Worum geht es bei PIAAC? 
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behördenwegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen 
tagtäglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne überhaupt darüber nachzudenken und nehmen 
so am gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-Studie erfasst diese Fähigkeiten und 
liefert so Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarktpolitik.  Für die Teilnahme sind 
keine besonderen Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig. 

Wer kann teilnehmen? 

 Statistik Austria wählt eine zufällige Stichprobe Erwachsener aus.  

 Diese Personen werden schriftlich zur Teilnahme eingeladen. Wer einen 
Einladungsbrief erhält, vereinbart einen passenden Termin mit einer Erhebungsperson.  

 Die Befragung besteht aus zwei Teilen. Nach einem allgemeinen Fragebogen 
bearbeiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig Alltagsaufgaben.  

 Als Dankeschön für die Teilnahme bekommen alle Studienteilnehmer:innen 
50 Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgutschein und der Weiterleitung einer Spende 
an ein österreichisches Naturschutzprojekt wählen. 

Wo gibt es weitere Informationen? 
www.statistik.at/piaac 
piaac@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8488 (Montag bis Freitag 8:00–17:00)  

Internationale PIAAC startet im September

Gemeindethema
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Nun auch Preisvorteil im
„Friedenshort“ Gallneukirchen

•	 BIO-Laden mit Vollsortiment
•	 BIO-Gemüsejungpflanzen
•	 BIO-Gemüseproduktion
•	 Floristik
•	 Beet- und Balkonblumen
•	 Topfpflanzen
•	 Geschenkartikel

Mit unserer Mitgliedskarte! Aus-
genommen ist der Kauf von Gut-
scheinen.

Wir haben wieder eine Firma für unsere Siedlerbund-Konditionen gewinnen können. 
5 % Rabatt bei der Gärtnerei „Friedenshort“ Diakoniewerk – Gallneukirchen

In der Jahreshauptversammlung am 11. Mai 2022 wurde der Vorstand wieder auf vier Jahre gewählt. Ange-
führte Personen haben sich für diese ehrenamtliche Tätigkeit zur Verfügung gestellt:

Obmann: Mayr-Kellerer Martin
Obmann Stv.: Hintringer Ernst
Schriftführerin:	Pfarrhofer Anita
Schriftf. Stv: Zauner Helene	
Kassier:  Ramerstorfer Josef

Kassier Stv: Stoiber Thomas	
Beisitzer u. Gerätewart: 
Zauner Herbert                                    
Beisitzer: Zauner Rene
Beisitzer-Gartenfachfrau: 
Silber Hannelore                  

Öffentlichkeitsarbeit: 
Karl Breitender
Rechnungsprüfer: 
Aichhorn Willibald                  
Rechnungsprüfer: Kralik Oskar

Autor: Martin 
Mayr-Kellerer
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ReVital ist der Markenname 
einer Linie von gebrauchten 
aber gut erhaltenen und ein-

wandfrei funktionierenden Produk-
ten die gesammelt, aufbereitet und 
aufpoliert („revitalisiert“) werden. 
Als geprüfte Qualitätswaren wer-
den diese zu besonders attraktiven 
Preisen wieder in den Shops zum 
Verkauf angeboten. Das Projekt 
ReVital ist kommunal, sozial und 
ökologisch. In den ReVital-Shops 
dürfen alle einkaufen, denen ein 
ökologischer Lebensstil wichtig 
ist. Die günstigen, wiederbeleb-
ten Gebrauchtwaren erfüllen alle 
Qualitätsansprüche hinsichtlich 
Funktionstüchtigkeit, Vollständig-
keit, Sauberkeit und hygienischer 
Unbedenklichkeit. 

Zwischen 3. Juni und 28. Juni fan-
den in den 14 Altstoffsammelzen-
tren im Bezirk Urfahr-Umgebung 
Sammeltage für das Projekt ReVital 
statt. Viele gut erhaltene Waren, 
wie Haushaltsgeräte, Kleinmö-
bel, Sport- und Freizeitgeräte 
und Hausrat wurden von fleißigen 
Sammler:innen abgegeben. Ver-
kauft werden diese, nach einer 
Überprüfung auf Funktionstüchtig-
keit, im ReVital-Shop der Volkshilfe 
Linz/Urfahr Freistädter Straße 58 
oder der Diakonie in Gallneukirchen 
Pfarrfeld 1 – wir freuen uns sehr, 
dass der Aktionstag so regen Zulauf 
gefunden hat. Als Dankeschön für 
alle gespendeten Gegenstände gab 
es ein Blumen- oder Kräutertöpf-
chen zum mit nach Hause nehmen.
Die Menge der gesammelten Pro-
dukte lässt sich sehen: Insgesamt 
wurden in allen ASZ gemeinsam 
rund fünf Tonnen gesammelt. 

Alexander Lindenbauer von der 
Volkshilfe OÖ zeigt sich begeistert: 
„Für uns war es ein großer Erfolg. 
Wir holten in manchen ASZ so viel 
ab das weit über dem Durchschnitt 
der „normalen“ Abholungen lag. In 
manchen ASZ durften wir sogar 2 
LKW´s voll beladen und abholen. 
Die Menge der brauchbaren Waren 
für den Wiederverkauf war sehr 
hoch. Von den ca. 3,2 Tonnen, 
die wir abgeholt haben, konnten 
2,7 Tonnen in den Wiederverkauf 
kommen.“ 

In vier der 14 ASZ wurden die Wa-
ren vom Diakoniewerk Gallneukir-
chen eingesammelt. „Hauptsächlich 
bekommen wir die Spenden direkt 
zu unserem Shop in Gallneukirchen 
geliefert. Was die Leute am Sam-
meltag in die ASZ gebracht haben, 
waren durchwegs gut erhaltene und 
schöne Produkte, die gut wieder 
verkauft werden können.“ Walter 
Aigner von der Diakonie. 

ReVital – Gute Sachen. Gute Sache.
Sammeltage in den Altstoffsammelzentren im Bezirk Urfahr-Umgebung waren ein 
voller Erfolg

Autorin: Christine Wuschko
Abfallberatung

Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung

Wer den Aktionstag im ASZ ver-
passt hat kann trotzdem weiterhin 
gebrauchte Waren spenden. Denn 
gesammelt wird das ganze Jahr 
über direkt in den Shops und in den 
Altstoffsammelzentren im Bezirk.
Nähere Informationen unter: www.
revitalistgenial.at

Umweltthema
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Gemeinsam haben die Kinder 
der Katzen-, Hasen- und 
Bärengruppe ein Lied zur Be-

grüßung „Hallo, hallo, schön, dass 
du da bist!“, und das Krabbelstu-
benlied „Wir Krabbelstubenkinder, 
wir sind vergnügt und froh, …“ 
gesungen. 

Alle Familien-
mitglieder wurden eingela-

den mitzusingen und die Bewegun-
gen mitzumachen. Anschließend 
wurden Getränke, Würstel, Kaffee 
und Kuchen bei einem gemütlichen 
Picknick im Garten genossen. Die 
Kinder nutzten die Zeit zum ge-

Bildungsthema

Krabbelstuben Sommerfest 

Autorin: Tamara Schöffl

Im Juli wurden alle Krabbelstubenfamilien zum 
großen Krabbelstuben-Sommerfest in den Garten 
eingeladen. 

meinsamen Spiel und tobten dabei 
vergnügt umher. 
Der Austausch unter den Familien 
und dem Krabbelstubenteam konn-
te nach einer langen Pause endlich 

wieder in einem größeren Rahmen 
stattfinden. Gemeinsam blicken wir 
auf einen schönen, gemeinsamen 
Nachmittag zurück.  
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Die Freude ein Fest mit den 
Eltern feiern zu können war 
groß. Voller Aufregung wurde 

der Tag des Festes herbeigefiebert. 
In den einzelnen Gruppen wurden 
fleißig Lieder, Gedichte oder auch 
Tänze einstudiert. Die Vorbereitung 
auf die Feste bedeutet für die Kinder 
eine willkommene Abwechslung. 

Auch heuer müssen wir uns wieder 
von einigen Kindern verabschieden. 
Die Schulanfänger:innen wurden 
in den einzelnen Gruppen gebühr-
lich verabschiedet.  Es war schön 

Bei uns im Kindergarten 
ist immer was los
In den letzten Wochen fanden in den einzelnen 
Gruppen die Sommer- bzw. Abschlussfeste statt. Autorin: Evelyn Mühlberger

euch ein Stück des Lebensweges 
zu begleiten. Auch wenn uns der 
Abschied nicht leichtfällt, wünschen 
wir euch alles Gute für eure nächs-
ten Aufgaben und den allerbesten 
Start in der Schule!

Wir wünschen allen Kindern und 
Eltern einen erholsamen August 
und wir freuen uns euch im Herbst 
wieder in unserem Kindergarten 
begrüßen zu dürfen!
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Gestartet wurde mit der Feu-
erwehr. Wir sahen uns ver-
schiedene Bücher an, be-

sprachen welche unterschiedlichen 
Fahrzeuge im Einsatz sind und 
überlegten uns, welche Aufgaben 
die Feuerwehr hat. Dazu haben die 
Kinder wunderschöne Bilder gemalt. 
Besonders freuten wir uns über die 
Einladung bei der Feuerwehr Alten-
berg. Die Geräte/Fahrzeuge wurden 
besichtigt, wir durften eine große 
Runde mit den Autos mitfahren und 
zum Schluss durften die Kinder mit 
Wasser und Schaum spritzen.
Ein herzliches Dankeschön an 
Bernhard Pichler, Bernhard Kelle-
rer- Mayr, Peter Scheuchenstuhl und 
Christian Hammer, die den Kindern 
einen unvergesslichen Vormittag 
ermöglichten.

Danach fuhren die Kinder der Ma-
rienkäfergruppe mit dem Bus nach 
Gallneukirchen zur Polizei.
Wir durften das Gefängnis besichti-
gen und die Kinder hatten die Mög-
lichkeit sich in ein Polizeiauto und 

Feuerwehr, Polizei & Rettung…
In den letzten Wochen vor den Sommerferien 
beschäftigten sich die Kinder der Marienkäfer- und 
Blumengruppe intensiv mit dem Thema EINSATZKRÄFTE. 

auf ein Polizeimotorrad zu setzten. 
Viele Fragen wurden beantwortet 
und wir bekamen die Ausrüstung 
eines Polizisten ganz genau erklärt. 
Die Kinder hatten ein Gedicht über 
die Polizei vorbereitet und es ganz 
stolz den Polizisten vorgetragen. 
Vielen Dank für den spannenden 
Vormittag!
Weiter ging es mit einem Besuch der 
Rettung bei uns im Kindergarten.
Die Kinder durften sich gegenseitig 

mit dem Tragstuhl schieben und die 
Trage ausprobieren. 
Christoph und Felix, 2 Rettungs-
sanitäter nahmen sich Zeit, den 
Kindern das Rettungsauto und ihre 
Ausrüstung zu zeigen, um ihnen so 
die Angst davor zu nehmen.

Als Abschluss organisierte Frau 
Judith Hirzenberger, eine Mama 
aus der Marienkäfergruppe eine 
Puppen- und Teddyklinik. 
Jedes Kind durfte einen Patienten 
mitbringen. 
Im Krankenhaus checkten die Kin-
der zuerst mit ihrem Patienten ein. 
Danach gab es eine Station mit 2 
Ärztinnen, die die Patienten unter-
suchten und weiter zum Röntgen 
schickten. 
Zum Schluss konnten die Kinder 
ihren Patienten noch im OP versor-
gen, wenn dies nötig war.
Ein riesengroßes Dankeschön an 
Judith und ihre Helferinnen Julia, 
Melanie und Mara für den interes-
santen und aufregenden Vormittag.

Autorin: Pamela Sandner
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das Team die langjährige Leitung 
Frau Hildegard Wurm. Sie hat in 
unermüdlichem Einsatz für die Bib-
liothek viele ehrenamtliche Stunden 
geleistet. Zahlreiche Lesungen, 
Flohmärkte, Buchausstellungen, 
Aktivitäten mit der Volksschule und 
Kindergarten und vieles mehr zeich-
neten ihre Leitungszeit aus. 

Mit einer humorvollen Lesung von 
Herrn Thomas Baum aus seinem 
Buch „Schwarze Sterne“ gewährte 
er uns Einblicke in sein Schaffen.

Umrahmt und begleitet wurde die 
Feier von Herrn Rainer Falk, der uns 
mit seinem virtuosen Gitarrenspiel 
begeisterte. 

Bildungsthema

Die Bibliothek feiert Jubiläum – 
40 Jahre Bibliothek Altenberg

Am Nachmittag gestalteten 
der Chor der Volksschule 
Altenberg und SchülerInnen 

der Mittelschule eine Feierstunde. 

Der Chor hat zur Eröffnung einige 
Lieder dargeboten und uns mit 
einem umgedichteten Lied für die 
Bibliothek überrascht. Nach einem 
kleinen geschichtlichen Überblick 
stellte sich das Leitungsteam vor. 

Mit einem kleinen Dankeschön 
bedankten wir uns bei Frau Ottilie 
Birner für die langjährige Leitung 
und gute Zusammenarbeit. Sie 

übergibt die Leitung der Bibliothek 
der Mittelschule an Frau Sonja Eder. 
Die SchülerInnen der Mittelschule 

haben selbstgeschriebene Märchen 
vorgelesen und anschließend ein 
Märchen auf der Bühne dargestellt. 
Musikalisch umrahmt wurde das 
Fest von Manuel Pichler auf der 
Steirischen Harmonika. 

Zur Feier am Abend durften wir 
die Gäste mit einem Sektempfang 
begrüßen. Im Zuge der Feierlichkei-
ten bedankte und verabschiedete 

Am Samstag, 25.Juni 2022 feierten viele Gäste 
und Mitarbeiterinnen das 40-jährige Jubiläum der 
Bibliothek Altenberg.

Autorin: Sandra Lackinger
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Öffnungszeiten: 

Montag:  08 - 11.00 Uhr  nur an 
Schultagen 

Die Öffnungszeiten am Montag 
können alle LeserInnen nutzen, 
Vorrang haben die Schüler der 
Volksschule.

Dienstag:  15.00 - 18.00 Uhr 
(nur an Schultagen)
Freitag:      17.00 - 19.00 Uhr            
Samstag:   18.30 - 19.30 Uhr
Sonntag:    08.15 - 11.00 Uhr

Bitte beachten Sie die geltenden 
Covid-Schutzmaßnahmen!

Chaosspiel in der 
Bibliothek (Ferienspiel)

Am Dienstag, 26.07.2022 fand in 
der Bibliothek Altenberg ein lustiges 
Chaosspiel mit und über Bücher- 
und Filmhelden statt. Die Kinder 
waren in Gruppen im gesamten 
Pfarrheim unterwegs und haben 
versucht, die Lösungen für die 
Fragen zu finden und auch lustige 
Aufgaben zu erledigen.

Ein kleiner historischer Überblick

1918 Gründung der Bibliothek als Pfarrbibliothek
1938 Errichtung einer Volksbibliothek, die nicht angenommen wurde
Zwischen 1945 und 1982 sind keine Aufzeichnungen vorhanden
1982 NEUGRÜNDUNG der Bibliothek in Kooperation der Pfarre und 
der Gemeinde Altenberg. Sie ist im Untergeschoss des Pfarrheims 
untergebracht.
Die Leitung der Bibliothek hat Frau Irmgard Holley.
1992 übersiedelt die Bibliothek in die jetzigen Räume und die 
Hauptschulbibliothek wird integriert.
1994 wird die Bibliothek mit neuen Möbeln ausgestattet. Der Buch-
bestand umfasste damals ca 5500 Medien.
1997 werden die Spiele in den Medienbestand aufgenommen. 
2004 übernimmt Frau Hildegard Wurm die Leitung der Bibliothek, 
die Schulbibliothek leitet 2011 Frau Irmgard Holley.
2005 werden die Medien mit Hörbüchern und 
2006 mit DVDs erweitert.
Seit 2007 gibt es für die Schulanfänger einen Lesegutschein und 
die Volksschüler besuchen regelmäßig die Bibliothek.
2012 übernimmt Frau Ottilie Birner die Leitung der Hauptschulbi-
bliothek.
Ende Jänner 2020 übergab Frau Hildegard Wurm die Leitung der 
Bibliothek an das Leitungsteam Maria Zauner, Margit Reindl und 
Sandra Lackinger. Unterstützt werden sie von 19 Mitarbeiterinnen.

Liebe LeserInnen,
die neuen Bücher in der Bibliothek Altenberg werden nicht 
mehr eingebunden! Wir sparen Plastik und Zeit, so leisten 
wir einen Beitrag zum Umweltschutz!
Behandelt die ausgeliehenen Bücher weiter so behutsam 
wie bisher! 
Danke, das Bibliotheksteam

Bildungsthema
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Neues von der Sportunion DSG Altenberg

UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis

Autor: Martin Peter

Die Herren 1 belegte in der 
OÖ-Liga den hervorragen-
den zweiten Platz, was den 

Vizelandesmeistertitel bedeutet! 
Lediglich gegen den Landesmeister 
aus Urfahr musste man sich (gleich 
in Runde 1) geschlagen geben.
Die Herren 2 setzte sich vor der 
Saison den Meistertitel in der Be-
zirksklasse als Ziel, der Aufstieg 
konnte in der alles entscheidenden 
letzten Runde fixiert werden, womit 
die Jungs nächstes Jahr wieder in 
der Regionalliga antreten werden, 
aus der man im Jahr zuvor abge-
stiegen war.
Die Herren 3 haben in der 2.Klasse 
das Saisonziel Klassenerhalt mit 
einem Platz im vorderen Mittelfeld 
bravourös gemeistert!

In Summe bedeuten diese Ergeb-
nisse das beste Abschneiden in der 
Vereinsgeschichte!! Gratulation an 
alle Spieler, Betreuer und vor allem 
ein großes DANKE an die zahlrei-
chen Zuseher, ohne die diese tolle 
Saison so nicht möglich gewesen 
wäre!!

Am Samstag, 27. August wollen wir 
mit einem Hobby-Turnier die Meis-
terschaft nochmal Revue passieren 
lassen und unsere neu errichtete 
Schlagwand und die Flutlichtanlage 
offiziell eröffnen. 

Weitere News rund um den Alten-
berger Tennisverein gibt es eben-
falls regelmäßig auf Facebook unter 
„UTC Altenberg“ zu finden. 

Ein großer Dank 
g i l t  u n s e r e n 
Sponsoren, die uns auch heuer 
wieder großartig unterstützen und 
einen großen Beitrag zu dieser er-
folgreichen Saison geleistet haben! 
Vielen Dank an euch!!
Die Liste aller Sponsoren ist unter 
folgendem Link zu finden: www.uni-
on-altenberg.at/tennis/sponsoren

Beim UGOTCHI Bewegungsfest 
der SPORTUNION DSG Alten-
berg konnten sich Kids im Al-

ter von 6 bis 10 Jahren zum Beginn 
der Sommerferien einen Nachmit-
tag lang so richtig austoben.
Sommer, Sonne und Spaß – was 
gibt es Besseres?! Die UGOTCHI 
Bewegungsfeste sind mittlerweile 
zu einem Fixpunkt am Start der 
Sommerferien geworden. Allein im 

letzten Jahr waren rund 500 Kinder 
dabei. Heuer gelang es uns, diese 
tolle Veranstaltung nach Altenberg 
zu holen.
Über 100 Kinder nutzen die Gele-
genheit und waren am Fußballplatz 
mit dabei. Bei 10 abwechslungsrei-
chen Station konnten sie ihr sportli-
ches Geschick zeigen: Springen auf 
der 25 m langen Air-Track, Tuch-
schleuder, Seilziehen, Slackline, und 

vieles mehr stan-
den am Programm. 
Betreut wurden die 
Kinder von Bewe-
gungscoaches der 
SPORTUNION OÖ und Trainer:innen 
der Altenberger Sportunion.
Es war ein toller Start in die Ferien 
– ein schönes gemeinsames Fest 
aller Sektion des Altenberger Sport-
vereins.

Bewegter Start in den Sommer

Autor: Werner Aichberger
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Ortsmeisterschaft-Straßenturnier – 
Der Sieg ging an die Mannschaft „Seniorenfußball“

Sektion Stocksport

Autor: Gerhard Pfarrhofer

Am Samstag, 25. Juni 2022 
fand die traditionelle Orts-
meisterschaft, welche seit 

Jahren in Form eines Straßentur-
niers auf der Zufahrtsstraße zum 
Freizeitzentrum ausgetragen wird, 
statt. Bei schönem Wetter gab es 
zwischen den 22 Mannschaften viele 
spannende Begegnungen und, wie 
auch in den vergangenen Jahren, 
setzte sich dabei eine Mannschaft 
aus dem Favoritenkreis durch. Die 
Mannschaft „Seniorenfußball“ ließ 
dem Gegner „Stammtisch Global“ 
keine Chance und gewann das Fi-
nale in souveräner Manier, womit 
sie sich den neuen Wanderpokal, 
gesponsert vom „Cafe Podium“, 
sicherten.
Am Freitag, 24.6.2022 wurde in der 
Stockschützenhalle der Saisonab-
schluss 2021/2022 gefeiert. Nach 
einem Rückblick über die vergan-
gene Saison durch Sektionsleiter 

Gerhard Wolfinger, gab es die Sie-
gerehrung für die interne Meister-
schaft. Die Mannschaft „Senioren“ 
(Josef Leitner, Reinhard Schwarz, 
Josef Schicho, Erich Stützner, Josef 
Schwarz und Alois Gabauer) setzte 
sich dabei gegenüber weiteren 12 
Mannschaften durch und wurde 
somit zum Vereinsmeister 2022 

gekürt. Auch für den Seniorenbund 
Altenberg waren einige unserer 
Stocksportler im Einsatz. Vor kur-
zem wurden sie (Josef Leitner, Lud-
wig Angerer, Ernst Mayr, Manfred 
Kapeller u. Günter Schürz) in Mühl-
heim im Innviertel neuer Landes-
meister. Herzlichen Glückwunsch 
an alle erfolgreichen Stocksportler.

Herbert Eichhorn, Willi Prückl, Hannes Blüml u. Erwin Seyr.

Das erste Beachvolleyballe-
vent des Jahres fand Mitte 
Juli wieder bei traumhaftem 

Sommerwetter in unserer tollen, 
neuen mit Flutlicht, Duschen und 
Zuschauerrängen ausgestatteten 
Beachvolleyball „Arena“ statt. An 
dieser Stelle gleich noch einmal ein 
riesen Dankeschön an die Gemeinde 
und alle Mitwirkenden, die diese 
großartige Aufwertung der Beach-
volleyballplätze ermöglichten!
Ein weiteres Dankeschön möchten 
wir allen Sponsoren des Turniers 
aussprechen! Das wundervolle 
Wetter, die leckeren Speisen und 
Getränke, die tolle Stimmung & 
Organisation, machten das Turnier 
gemeinsam mit den großartigen 
Gewinnen und den vielen Teilneh-
mer / -innen und Zuseher /-innen 
zu einem großen Erfolg!
Einige Herren des VCA wollten 
auch im Sommer keine Pause vom 
Volleyball Wettbewerb machen. Sie 

trainierten bei (fast) allen Witterun-
gen und sicherten sich den tollen 
3. Platz in ihrer Wertung der Be-
achvolleyball League OÖ! Herzliche 
Gratulation!
Eine wichtige Bitte noch zu den Kids 
Trainings:
Wir freuen uns sehr über das große 
Interesse und die vielen Teilneh-

merinnen beim Jugendtraining! 
Wenn Interesse an einem Schnup-
pertraining besteht bitte unbedingt 
vorher bei Katharina Kofler  (Tel. 
/ WhatsApp: 0650 9306060 oder 
Email: kofler.katharina@gmail.com) 
anmelden, um uns die Planung zu 
erleichtern bzw. zu prüfen, ob noch 
freie Plätze sind.

Autorin: Tina LangthalerDer Sommer beim VCA

Sektion Volleyball

Herzlichen Gratulation den heurigen Ortsmeistern des Beachvolleyballturniers!
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Sektion Fußball
Legendäres Flutlicht-Hobbyturnier im Waldstadion

Autor: Oliver Tamas

Am 22.07, Freitagnachmit-
tag bei herrlichem Wetter 
starteten die 10 Teams in 

der Vorrunde den Kampf um die 
heißbegehrten Halbfinalplätze. Den 
Gruppensieg in der Gruppe A holte 
sich Team Klopfer/Landlgrund vor 
Bunker. In Gruppe B setzten sich 
Team Rabmer und DVA durch.

Halbfinale 1 lautet somit Rabmer 
gegen Bunker. Bunker stellte seine 
Defensivstärke unter Beweis und 
wies die schon etwas müde wirken-
den Rabmer-Spieler mit 1:0 in die 
Schranken. Im zweiten Halbfinale 
konnte sich Klopfer/Landlgrund 
relativ klar gegen DVA durchsetzen.
Es war also angerichtet, 23:00 Uhr 
Flutlicht, herrliche Atmosphäre. 
Großes Finale zwischen dem bereits 
mehrmaligen Turniersieger Bunker 
und der Spielvereinigung Klopfer/
Landlgrund. Nach anfänglichem 
Abtasten hatte Bunker durch Da-
niel „Bruce“ Wiesinger die Riesen-
chance auf das 1:0. Der Hexer im 
Tor, Ratz Wini, hatte den Ball aber 

„rausgekuckt“. Die Spielvereinigung 
übernahm die Kontrolle über das 
Match, konnte die Chancen aber 
noch nicht in Zählbares ummünzen. 
Es geht in die Verlängerung, der 
Sudden-Death Modus wird dieses 
Finale entscheiden. Jede Minute 
musste ein Spieler vom Feld. Nach 3 
Minuten Verlängerung standen sich 
noch jeweils 3 Spieler gegenüber. 
Klopfer/Landlgrund drückte auf die 
Entscheidung. Nach einer von vielen 
Paraden von Aichhorn Peter fiel der 
Ball genau vor die Füße von Koller 
Luki der eiskalt das Golden Goal 
zum Turniersieg erzielte.
Der Hobbyturnier-Sieger 2022 heißt 
somit Klopfer/Landlgrund.
Am Nebenschauplatz lieferten sich 
der FC Sankt Fett und die Hittn zur 
Müh einen erbitterten Kampf um die 
Seidlwertung. Welchen die Jungs 
der Hittn zur Müh nach Verlänge-
rung für sich entscheiden konnten.
Der Special-Award für den „Man of 
the Day“ ging an die Torwartlegende 
Ratz Wini.

Ein herzliches Dan-
keschön  an  a l l e 
Teams, Schiris und Hel-
fer für das faire, lustige und hoch-
klassige Turnier. 
Ganz herzlich wollen wir uns aber 
bei unseren Sponsoren bedanken, 
ohne sie wäre so ein Turnier nicht 
möglich!!!
Wir freuen uns auf euch im nächs-
ten Jahr.

Bike & Burger der Bike Union beim Podium

Am 2. Juli fand die traditionelle 
sommerliche Bike-Ausfahrt 
mit anschließender Auffül-

lung der Kohlenhydratspeicher 
diesmal beim Podium statt. Dort 
wurden uns nach einer kräfterau-
benden Runde durchs Mühlviertel 
köstliche Burger mit eisgekühlten 
Getränken serviert.

Aber auch abseits der „gemütlichen“ 
Ausfahrten hatte der Juli einiges zu 
bieten. Die Salzkammergutrophy 
ging nach coronabedingten Ein-
schränkungen wieder wie gewohnt 
über die Bühne und endete mit 
hervorragenden Leistungen eini-
ger Bike Unionisten. Peter Ortner 
legte die Strecke A über 213,2 km 

und 7.059 Hm in nur 
12:11:41,8 zurück 
und belegte Rang 49.

Auf der zweitlängsten 
Strecke B mit 121,5 
km und 3.823 Hm 
wurde Sigi Pfarrho-
fer (5:59:35,3) nur 
knapp von Luca Wera-
ni (5:50:51,6) be-
zwungen. 

Ihnen und den weiteren erfolgrei-
chen Teilnehmern der Bike Union 
gratulieren wir ganz herzlich!

Autor: Weilguni Stefan

Sportthema
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Neben zwei Mannschaften aus 
OÖ und einer Kärntner Mann-
schaft war seit langem auch

wieder ein Team aus der Steiermark 
angereist. Ein Team der „Oberöster-
reicher“ bestand aus
unseren Mädels der Altenberger 
Pferdefreunde, Sylvia, Alex und 
Hannah.
Auf einer großen Wiese ohne Infra-
struktur wurde durch tolle Organi-
sation und Aufbau diverser Turnier-
angelegenheiten wie Zeltboxen und 
Paddocks, Gastrozelt inklusive WC-
Anlagen, Fließwasser, Strom für die 
Camper, Heu für die Pferde, einen 
eigenen Raum für Meldestelle und 
Auswertung, eine ansprechende, 
flüssig zu reitende PTV und MA, den
Reitern ein schönes Turnierambien-
te geboten.
Nach dem Vet-Check und der Ritt-
besprechung am ersten Abend, 
wurden die Reiter und Richter im 
Gemeinschaftszelt herzlich begrüßt 
und auf Getränke und Essen ein-
geladen.
Am Samstag galt es für die A-
Reiter die POR zu absolvieren. Als 
Rahmenprogramm lud der URV 
Ferlach danach zum Besuch des 

hiesigen Büchsenmachermuse-
ums und darauffolgend zum Fest-
scheibenschießen in die Ferlacher 
Schiessstätte ein. Bei Feuerschale 
und Gitarrenklängen endete dieser 
Tag sehr gemütlich.
Am Sonntag hatten die A-Reiter 
nochmals Verfassungskontrolle der 
Pferde und danach erfolgte wie 
üblich der Start in die MA und PTV.
Am Ende des Turniertages wurde 
abgerechnet und die Siegerehrung 
stand bevor.
Oberösterreich (Altenberg) hat 
es geschafft…die neuen BLMM im 

Altenberger Mädels – Trio 
triumphiert bei BLMM in Kärnten
Von 24.-26. Juni 2022 fand die diesjährige BLMM im 
Orientierungsreiten in Ferlach statt.

Orientierungsreiten kommen aus 
Altenberg. Souverän konnten Ale-
xandra Trudenberger, Hannah und 
Sylvia Pichler den Sieg für sich
entscheiden. Platz 2 ging an das 
zweite Team aus OÖ und Platz 3 
ging an die Steiermark.
Auch in der Einzelwertung waren 
wir gut vertreten. Alexandra holte 
sich hier den 2. Platz, nur 2 Punkte 
hinter dem Erstplatzierten Michael
Kriechbaumer.
Somit ein voller Erfolg für unseren 
Verein bei der diesjährigen BLMM 
im Orientierungsreiten.

Sportthema

Ein ganz wesentlicher Faktor 
unserer Wohn- und Lebens-
qualität in der Gemeinde sind 

die Gemeinschaften in unseren 
Dörfern, Ortschaften, Siedlungen 
und Straßen. Eine dieser guten 
Gemeinschaften ist in Würschen-
dorf. Bereits letztes Jahr wurde 
ein Generationenbaum am Gene-
rationenplatzl gepflanzt.Am 24.07. 
wurde das neue, liebevoll gestaltete 
Ortsschild mit Herz mit einem Dorf-
fest gefeiert.
Gratulation zu dieser funktionieren-
den Dorfgemeinschaft von Jung und 
Alt und danke allen für ihr diesbe-
zügliches Engagement!

Neue „Ortstafel“ in Würschendorf 
Autor: Bgm Michael Hammer
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Neues von den Feuerwehren
Kinderferienspiel „Ein Tag bei der Feuerwehr“

Bewerbssaison FF 
Oberbairing

Text: Hofer Markus, Mayr Jürgen
Fotos: FF Altenberg, FF Oberbairing

Beim alljährlichen Kinder-
Ferienspiel, welches wie jedes 
Jahr auf Initiative der Gemein-

de durchgeführt wird, konnten am 
16. Juli wieder zahlreiche Kinder 
„Einen Tag bei den Feuerwehren 
Altenberg und Oberbairing“ erleben 
und genießen. 

Wie üblich wurde den interessier-
ten Mädchen und Burschen ein 
interessantes Programm wie z.B. 
die Erkundung eines verrauchten 
Raumes, eine Fahrt mit dem Feu-
erwehrauto oder auch der Umgang 
mit dem Strahlrohr geboten. Auch 
auf der Übungsbahn der Feuer-
wehrjugend konnten die Kleinen ihr 
Talent unter Beweis stellen.

Zwischendurch statteten Bürger-
meister Mag. Michael Hammer 
sowie Feuerwehr-Arzt DDr. Thomas 
Pachinger den beiden Feuerwehren 
einen Besuch ab. 

Zu guter Letzt wurde wieder als 
Highlight des Tages, die Schaum-
party gestartet!

Die Jugendgruppe der FF 
Oberbairing holte sozusagen 
fast vor der Haustüre, beim 

Abschnittsbewerb in Veitsdorf, mit 
der schnellsten Zeit im Hindernis-
lauf den Tagessieg in der 1. Klasse. 
Gepuscht von zahlreichen Eltern & 
Zuschauern wurde der Erfolg ge-
bührend mit Eis und Cola gefeiert. 

Auch für die Bewerbsgruppe zeigte 
das in vielen Trainingseinheiten Er-
lernte und sicherte sich den 5. Platz 
in der 2. Klasse. 
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Eine grandiose Bewerbssaison 
konnte unsere Bewerbsgrup-
pe beim Bezirksbewerb in 

Veitsdorf und dem Landesbewerb 
in St. Peter am Wimberg mit tollen 
Platzierungen krönen.
Mit zwei starken Läufen konnte in 
Veitsdorf der Abschnittssieg erneut 
nach Altenberg geholt werden. In 
der Bezirkswertung Urfahr Umge-
bung sicherte man sich den zweiten 
Gesamtrang.

Beim Parallelstart der schnellsten 
Gruppen in St Peter am Wimberg 
konnten sich unsere Jungs mit einer 
Laufzeit von 34,04 Sekunden wie-
der in Oberösterreichs Top-Gruppen 

Bewerbssaison FF Altenberg

Unser neues Tanklöschfahrzeug 
wird im Zuge des Erntedank-
festes am 25.09. am Markt-

platz gesegnet. 

Im Anschluss an die Segnung freu-
en wir uns auf zahlreichen Besuch 
beim Oktoberfest-Frühschoppen in 
der Tennishalle.

Segnung des neuen 
Tanklöschfahrzeugs

platzieren. Bei der Siegerehrung 
stand es dann fest – Platz 9 von 430 
angetretenen Gruppen!
Ebenfalls super Leistungen erbrach-
ten unsere Jugendgruppe und die 
Bewerbsgruppe 2 – welche zwar 
leider auch teilweise mit Strafse-
kunden zu kämpfen hatten, die 
angepeilten Abzeichen aber mit 
Bravour erreichen konnten!

Gesellschaftsthema
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Knusper, Knusper……..  
- unter diesem Motto lud unser Kulturverein Akzent 
am 23. Juli zu einer märchenhaften Wanderung in 
das Mirellental. 

Gesellschaftsthema

Beeindruckende Burgenlandreise zu den 
Passionsspielen und in den Nationalpark 
Neusiedlersee
Im Juni besuchten 50 Akzentmitglieder die Neuinszenierung der Passionsspiele in 
St. Margarethen.

Der Wettergott war uns gnädig 
und so erwanderten 38(!) 
Kinder und 30 Erwachse-

ne  4 Stationen,  bei denen Mar-
git  Söllradl, Gerhard Hauser, 
Peter Schaumberger und unser 
Gasterzähler  „Mandl aus Sandl“  
viele spannende Märchen und 
G´schichtln zum Besten gaben. 

Nach ca. zwei Stunden erreichten 
wir  wieder unser Ziel (Wiese von 
Sepp), wo für die Kinder Apfelsaft 
und Wurstsemmel zur Verfügung 
standen, um sich zu stärken. An-

schließend wurde umher getollt 
und der Mirellenbach erkundet. 
Gegen18:30 Uhr verabschiedeten 
sich die ersten kleinen und großen 

Autor: Sepp Aichhorn

Wanderer und sie haben bestimmt 
eine bleibende Erinnerung an den 
spannenden Nachmittag in diesem 
schönen Tal mit heim genommen.

Mit der sehr gelungenen 
zeitgemäßen Neuinszenie-
rung auf der kleinen Bühne 

Autor: Anton Aichberger

schaffte es die Laienspielgruppe St. 
Margarethen dieses Thema näher 
an die Jetztzeit anzupassen und 

das Publikum vom moderneren 
Auftritt zu überzeugen – wir waren 
begeistert. 

Ebenso schön war am nächsten Tag 
die Fahrt auf Pferdewägen durch das 
Nationalparkparadies Neusiedler-
see. Die Kutscher machten es mit 
ihren Erklärungen zu einem ganz 
besonderen Erlebnis für uns.
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Das Warten hatte endlich 
ein Ende und 2 intensive 
Wochen aufbauen standen 

vor uns. Am 18. Juli haben wir be-
gonnen, das Kornmandlfest 2022 
aufzubauen. 2 Wochen lang trafen 
wir uns jeden Tag um 18 Uhr, um 
unser legendäres Festgelände nach 
2 Jahren wieder zu beleben. In 
diesen 2 Wochen wurden alle Bars 
aufgebaut, unter anderem auch 
eine neue Deko überlegt und gemalt 
und die verschiedensten kreativen 
Ideen ausgepackt. Die Tage wurden 
gezählt und die Nervosität stieg. 
Und dann war es endlich so weit. 
Die Legendärste Party des Jahres 
fand statt.
Am Sonntag ging dann unser 
Frühschoppen über die Bühne. 
Anlässlich unseres 70 JAHRE LAND-
JUGEND ALTENBERG Jubiläums gab 
es um halb 10 in der Früh noch eine 
Feldmesse mit Franz Pamminger. 
Alle ehemaligen Leiterrinnen und 
Leiter wurden von uns eingeladen, 
um mit uns diesen Anlass zu feiern. 
Es war bemerkenswert wie viele 
unserer Einladung folgten, um mit 

uns dieses Jubiläum zu feiern. Am 
Sonntag spielte uns dann beim 
Frühshoppen unsere Altenberger 
„Blechmusi“. Etwas erschöpft fin-
gen wir am Montag zum Abbauen 
an, womit wir am Dienstag Mittag 
fertig waren. Danach ging es für 
die fleißigen Helfer ins Aquapulco 
wo wir den Tag ausklingen ließen.

Ortsackern am 06.08.2022
Vergangenen Samstag, den 06. 
August, veranstalteten wir unser 
Ortsackern in Oberweitrag. Um 11 
Uhr begannen wir mit den letzten 
Vorbereitungen und die ersten Pflü-
ger  trafen ein um nochmals üben 

70 Jahre Landjugend Altenberg
Kornmandlfest im Preisinger Party Stadl

zu können. Gegen 13 Uhr startete 
der Bewerb. „Auf die Pflüger, fertig, 
los!“, hieß es. Mit viel Konzentra-
tion kämpften sie sich durch den 
Nachmittag. Unsere 5 Bewerter 
marschierten von einem Pflüger 
zum anderen um alles genau im 
Auge zu behalten. Für Speis und 
Trank war natürlich auch gesorgt. 
Zum Schluss folgte noch die Sie-
gerehrung. Wir dürfen recht herzlich 
Simon Hainzl zum dritten Platz, 
Armin Bachl zum zweiten Platz und 
Roman Schachner zum ersten Platz 
gratulieren. 
Auch ein großes Danke an unsere 
Bewerter! 
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Autoren: Stephanie Kiblböck 
und Anja Hammer

Frühmorgens fuhr der Bus vorm 
Probelokal ab und brachte uns 
zunächst zum Stift Melk, wo 

wir eine sehr interessante Führung 
besuchen durften. Nach kurzem 

Check-in in unsere Unterkunft in 
Krems/Donau waren wir Gäste am 
Bezirksmusikfest der Trachtenka-
pelle Wösendorf in Weißenkirchen. 
Am Sonntag standen eine Führung 

mit anschließender Weinverkostung 
im Weingut Hermann Moser in 
Rohrendorf sowie die Besichtigung 
der Altstadt Krems auf dem Pro-
gramm. Schlussendlich machten 
wir uns gemeinsam mit dem ein 
oder anderen Flascherl Wein und 
unzähligen Wachauer Marillen auf 
den Nachhauseweg und unsere Fa-
milien erfreuen sich noch immer an 
köstlicher, selbstgemachter Maril-
lenmarmelade und Marillenknödel.

Am 13. August durften wir die 
Agape im Anschluss an die Hoch-
zeit unserer Klarinettistin Petra 
Derntl (geb. Gschwandtner) und 
ihrem Reinhard im Pfarrgarten in 
St. Georgen an der Gusen gestal-
ten. Wir wünschen euch auf eurem 
weiteren gemeinsamen Lebensweg 
alles erdenklich Gute!

Musiausflug in die Wachau
Am ersten Juliwochenende unternahmen wir 
erfreulicherweise wieder einen Musiausflug.

Nach einem kurzen Kennenler-
nen im Theaterhaus ging´s 
gleich los und die Kinder 

konnten ihre Kreativität beim Pup-
penbauen ausleben. Jedes Kind 
bastelte sich eine eigene Figur 
und danach ging es gleich auf die 
Bühne, um den Puppen Leben ein-
zuhauchen.

Wir freuen uns immer wieder beim 
Ferienspiel dabei sein zu dürfen und 
freuen uns bereits auf das nächste 
Jahr – hoffentlich wieder mit so 
vielen begeisterten Kindern!

Handpuppenbau im Theaterhaus
Unser Team vom Altenberger Kinder- und 
Puppentheater lud im Juli zum Ferienspiel ein.

Autor: Lukas Koller
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Neues vom Zwergerlberg

Zu Beginn wie immer ein klei-
ner Rückblick: Unser belieb-
tes Papa-Kind-Wochenende 

Anfang Juli war ein abenteuerliches 
Erlebnis für Groß und Klein. Dieses 
Jahr ging es nach Aigen-Schlägl wo 
die Papas die gemeinsame Zeit mit 
ihren Kids in vollen Zügen genießen 
konnten. 
Beim Pfarrfest durften wir uns um 
das Kinderprogramm kümmern. Mit 
Hüpfburg, Kinderschminken, Malen 

und div. Spiele konnten wir die Kin-
der begeistern und es blieben keine 
Wünsche offen.

Ab 14. September starten wir 
wieder mit unserer Krümelkiste. 
Die Krümelkiste ist eine „Loslass-
gruppe“ mit Schwerpunkt auf eine 
einfühlsame Eingewöhnung und 
Begleitung für Kinder ab 2 Jahren. 
Begleitet werden die Kinder dabei 
von Dèsireè Hoffmann und Stefanie 
Hofmann. Genauere Infos dazu fin-
det ihr auf unserer Homepage www.
zwergerlberg.com

Unsere weiteren Termine: 
13.09. Vortrag „Wieviel Bildschirm 
braucht mein Kind“
15.09. Babytreff – Kennenlern-
Frühstück
20.09. Vortrag: „Was koche ich den 
heute wieder – Familienessen leicht 
gemacht“
21.09. Frühstückstreff
01.10. Kofferraumflohmarkt am 
Sportplatz
13.10. Vortrag: „Alte Hausmittel 
aus Küche und Garten für Kinder“

Alle Details zu den Veranstaltungen, 
Informationen und Anmeldungen 
gibt’s auf unserer Homepage (www.
zwergerlberg.com).

Euer Team vom „Zwergerlberg“ 
Spiegeltreffpunkt Altenberg bei LinzWeitere Rezepte sowie Infos 

und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Feta-Spinat-Tascherl 
Zutaten: 4 Portionen

200 g Feta
frische Basilikumblätter
1/2 Bund Schnittlauch
100 g Blattspinat
Knoblauch
80 g Bergkäse gerieben
Muskat
1 Eiklar
4 Strudelteigblätter
2 EL Olivenöl zum Bepinseln
Salz, Pfeff er

Zubereitung:

Feta mit einer Gabel grob zerdrücken, Basili-
kumblätter und Blattspinat hacken, Schnitt-
lauch und Knoblauch fein schneiden mit dem 
Bergkäse vermengen und abschmecken.
Ein Strudelteigblatt auf die Arbeitsfl äche legen 
und dünn mit Öl bepinseln, die obere auf die 
untere Hälfte falten. In Rechtecke schneiden 
und die Teigränder mit dem verquirlten Eiklar 
bestreichen. Die Fülle in die Mitte setzen, die 
Enden über die Füllung einschlagen und ein-
rollen. Mit Öl bepinseln und im vorgeheizten 
Rohr bei 200°C ca. 10 min goldbraun backen.

Fo
to

: L
an

d 
O

Ö

Eine geschickte Auswahl an Fertigprodukten (z. B. Strudelteig) erweitert im Homeof-
fi ce die schnelle und gesunde Küche - immer mit frischen Lebensmitteln (Gemüse, 
Salat, Obst) aufwerten!

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at
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pelle, dem Osttirol Quintett und 
den Seespitzlern präsentierte die 
Volkstanzgruppe Granit, musika-
lisch begleitet von der Altenberger 
Tanzlmusi  bei einigen Auftritten ihr 
Programm und sie ernteten dafür 
großen Applaus.

Bei der Wanderung am Sonntag auf 
dem Stallersattel zum Heldenkreuz 
(Grenze zu Italien) konnten sie bei 
herrlichem Wetter die letzten Ein-
drücke der Bergwelt Osttirols vor 
der Heimreise genießen.

Gesellschaftsthema

Mit Lederhose, Dirndlkleid und 
Wandersachen im Koffer 
begaben sich 48 Volkstän-

zer und Musiker auf eine 4-tägige 
Reise nach St. Jakob. Am Vormittag 
nahmen die Mitglieder der Brauch-
tumsgruppe Granit  am Fronleich-
namsumzug in Altenberg teil  und 
anschließend fuhren sie mit einem 
Bus der Firma Neubauer nach Ost-
tirol, begleitet von der Altenberger 
Tanzlmusi.

Am  Freitag  wanderte die Gruppe 
mit zwei Mitarbeitern des Natio-
nalparks „Hohe Tauern“ durch den 
Oberhauser Zirbenwald und be-

stiegen den 22m hohen Wildbeob-
achtungsturm  Oberhaus. Die Nach 
einer gemütlichen Einkehr auf der 
Patschalm besichtigten sie auch die 
Deferegger Heilwasserquelle, sowie 
den Bauern- und Kunsthandwerks-
markt im Ort.

Nach dem Festgottesdienst  in der 
Pfarrkirche St. Jakob marschierte 
die Volkstanzgruppe, angeführt von 
der Trachtenmusikkapelle durch den 
Ort zum Festgelände auf der „Sand-
ner Ebene“.  Bis spät in die Nacht 
war der ganze Samstag ausgefüllt 
mit Musik und Tanz.  Angefangen 
vom Frühschoppen der Musikka-

Tanz- und Brauchtumsgruppe Altenberger 
Granit tanzt beim Sommerblütenfest
Auf Einladung des Torismusverbandes Defereggental 
nahmen die Altenberger teil beim Sommerblütenfest 
in St. Jakob im Defereggental.

Peter Obermüller, Schüler der 
Landesmusikschule Gallneukir-
chen mit Lehrerin Mag. Doris 

Reiter, erreichte in seiner Alters-
klasse als bester Oberösterreicher 
den 5. Platz mit dem Prädikat „aus-
gezeichnet“.
Als Wertungsstücke gab er die 
„Höhenweg-Polka“, den „Kreuzgrif-
figen“ und „Rehragout“ zum Besten.

Am 18. Juni 2022 fand in Perg die 27. Österreichische Staatsmeisterschaft für 
Steirische Harmonika Solo statt.

Prädikat „ausgezeichnet“ für Peter Obermüller

Autorin: Mathilde Hirtenlehner

Autor: Dietmar Obermüller
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Plattln
22

OÖ. Schuhplattlerbewerb

powered by

plattln22@originalplattler.at

1. Oktober 2022
ab 18:00

Tennishalle Altenberg
4203 Altenberg bei Linz

Der Reinerlös dient zur Brauchtumspflege in Altenberg bei Linz Original Altenberger Schuhplattler ZVR-Zahl: 966606299

Auch heuer duellieren sich wieder die besten Kin-
der- und Erwachsenen Schuhplattlergruppen.
Neben den kulinarischen Köstlichkeiten wird es 

nach dem Bewerb auch eine Aftershowparty für alle 
motivierten Besucher geben.
Die Schuhplattlergruppen freuen sich auf euer Kom-
men!

Plattln 22

Gestartet wurde am Samstag 
mit Gruppenspielen, um 
uns besser kennenzulernen. 

Danach folgte eine Wanderung zur 
Sternsteinwarte in Bad Leonfelden, 
wo wir einen schönen Ausblick 
über das Mühlviertel genossen. 
Das Highlight dieses Tages war der 
gemütliche Ausklang in Schwarzen-
dorf, wo die Kinder baden durften 
und gemeinsam gegrillt wurde. Am 
Sonntag starteten wir frühmorgens 
in den Tag, um uns auf den Weg in 
das Tote Gebirge zu machen. Unser 
Ziel war der Loser, ein Gipfel in Alt-
aussee. Am Weg zum Gipfel wurde 
der Klettersteig „Sophie“ von allen 
Kindern erfolgreich absolviert. Den 
frühen Abend nutzten wir nochmals 
zum Baden und einer leckeren Pizza 
am See. Am Montag war der letzte 
Tag angebrochen und für die Gruppe 
ging es zum Kletterfelsen in Zwettl 
an der Rodl. Die Nächte verbrachten 

wir gemeinsam in der Stockschüt-
zenhalle Altenberg – hiermit möch-
ten wir uns auch nochmal bei der 

Kinder- und Jugendtage 2022
Wandern, Klettern, Spiel und Spaß standen bei den heurigen 
Kinder- und Jugendtagen von 13. – 15. August 2022 am Programm.

Autorin: Hannah Grillnberger

Am 01. Oktober 2022 ist es 
wieder so weit – die 4 Altenberger 
Schuhplattlergruppen veranstalten 
gemeinsam den oberösterreichischen 
Schuhplattlerbewerb. 

Sektion Stockschützen bedanken. 
Wir freuen uns schon auf das nächs-
te Jahr!

Gesellschaftsthema
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Eve ist eine wahre Blumenkö-
nigin. Doch leider floriert ihre 
traditionsreiche Gärtnerei im 

französischen Burgund nicht mehr 
so richtig. Es ist schon eine Weile 
her, dass ihre edlen Rosenschöp-
fungen mit der begehrten "Golde-
nen Rose" gekürt wurden. Nun ist 
ein internationales Zuchtimperium 
der neue Stern am Rosenhimmel 
und Eves Blumenparadies droht 
die Pleite. 

Unverhoffte Hilfe kommt ausge-
rechnet von drei durch ein Resoziali-
sierungsprogramm neu eingestellte 
Mitarbeiter. Samir, Nadège und Fred 
haben zwar von Botanik keine Ah-
nung, kennen sich aber in Sachen 
Diebstahl und Einbruch bestens aus. 

Mit ihren drei etwas überrumpelten 
Junggärtnern im Gepäck macht 
sich Eve auf zum Hochsicherheits-
Zuchtimperium von Lamarzelle und 
entführt eine der seltensten und 
kostbarsten Rosen der Welt - denn 
die braucht sie für die Kreation einer 
sagenhaft schönen Sorte, die ganz 
sicher zur "Goldenen Rose" gekürt 
wird. Jedoch muss Eve bald fest-
stellen, dass die Wunder des Lebens 
nicht berechenbar sind.
 

Autorin: Gabriele Schaumberger

Das kath.Bildungswerk startet mit dem Film 
"Der Rosengarten von Madame Vernet"

Freitag, 7.Oktober 
2022 um 20.00 Uhr im 
Pfarrsaal. 
 
Das gesamte Veranstaltungspro-
gramm liegt wie immer im Pfarrblatt 
bei.

Rabmer Kinderbautag
60 Mädchen und Burschen schnupperten Technik-Luft 
und zeigten ihr handwerkliches Geschick

Schon Kinder für Technik und 
Handwerk zu begeistern, hat 
sich die Altenberger Bau- und 

Umwelttechnikfirma Rabmer als Ziel 
gesetzt. So luden sie am 15. Juli 
zum bereits dritten Rabmer Kin-
derbautag ein, bei dem Kinder von 
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen 
der Heimatgemeinde Altenberg, so-
wie erstmals auch der benachbarten 
Gemeinde Hellmonsödt im Alter von 
6 bis 14 Jahren die Welt des Baus 
erkunden durften.

Ausgestattet mit Rabmer-Arbeits-
kleidung bestehend aus T-Shirts, 
Arbeitshandschuhen und coolen 
Kapperln sowie Maurerbleistift und 
Zollstock wurde in Kleingruppen in 
den Tag gestartet. Dann galt es bei 
fünf Stationen mit handwerklichem 
Geschick und Kreativität unter-
schiedliche Aufgaben zu lösen. Ganz 
ohne Scheu stiegen die Kids auf den 
Stapler und manövrierten diesen 
mitsamt geladener Palette durch 
diverse Hindernisse. Anschließend 
wurde im Team eine Gartenbank 

aus Ziegeln gemauert, bevor in der 
Zimmerei ein Holzhaus nach Plan 
zusammengeschraubt wurde. Gro-
ße Augen machten die Kinder bei 
der Station „Bagger fahren“, wo sie 
nach kurzer Einführung selbststän-
dig mit einem Mini-Bagger einen 
Sandhaufen bewegen durften. Ge-
fühl und Konzentration war auch bei 
der letzten Station gefragt. Die Kin-
der konnten ein extra aufgebautes 
Labyrinth aus Kanalrohren mit Hilfe 
einer Kanal-Inspektionskamera 
erkunden.

„Der Rabmer Kinderbautag war 
wieder ein voller Erfolg. Es ist schön 
zu sehen, mit welcher Neugier 
und Motivation die Kinder an die 
einzelnen Aufgaben herangehen. 
Ich freue mich, dass so viele Mäd-
chen und Burschen mit Feuereifer 
beim Rabmer Kinderbautag dabei 
waren und wir mit dieser Aktion 
die Begeisterung für handwerklich 
technische Berufe neuerlich wecken 
konnten.“, so Geschäftsführerin 
Ulrike Rabmer-Koller. Begeistert 

von der Geschicklichkeit und Moti-
vation der Kinder zeigten sich auch 
der Altenberger Bürgermeister und 
Nationalratsabgeordnete Michael 
Hammer sowie die Hellmonsödter 
Vizebürgermeisterin Claudia Ham-
mer. Sie machten sich vor Ort ein 
Bild der einzelnen Stationen und 
der Faszination der jungen Mädchen 
und Buben an Technik und Bau.

Autorin: Mag. (FH) Renate Kaiser
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   …... die etwas andere Art zu tanzen!

Tanzen ab der Lebensmitte ist für Menschen, die Freude an  Bewegung, Tanz und Ge-
selligkeit haben.

Keine Tanzvorkenntnisse und kein fixer Tanzpartner erforderlich!

Eine besondere, methodische Vorgangsweise ermöglicht es, die Tänze schnell zu er-
lernen und lustvoll zu tanzen.

Diese Tanzmöglichkeit wird im Rahmen der “Gesunden Gemeinde Altenberg“

ab 12. September 2022 jeden Montag 
von 19.00 bis 21.00 Uhr 
im Gasthaus Prangl 

angeboten.

MindestteilnehmerInnen  12 Personen  - pro Abend   € 5,-
Anmeldung und Infos  bei den Tanzleiterinnen

Hermine Neumüller        0650/5137117  oder 07230/8584
Anneliese Obermüller    0664/4635640  oder 07230/7210

Tanzen ist wie Medizin  - es hilft gegen ALLES!

Zum Kennenlernen 1 Schnupperstunde gratis!
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Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein “YFU Austria – Interkultureller 
Austausch” wollen wir mit Schüleraustausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoffenen ehrenamtlichen Gastfamilien wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2022/23 rund 20 Austauschschüler*innen 
aus aller Welt, die hier zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien wohnen 
werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse an interkulturellem Austausch suchen 
wir gerade! 

Wer kann Gastfamilie werden? Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für die 
Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und - das ist das 
wichtigste - einen großes Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was dadurch 
entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, sondern eine lebenslange Verbindung 
über Grenzen hinweg! 

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung von Schüleraustausch-Programmen 
für unheimlich wertvoll - um damit Jugendlichen Hoffnung und Perspektiven zu bieten und
zu mehr interkulturellem Verständnis und Toleranz beizutragen. YFU - "Youth for 
Understanding" - wurde nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet und wir 
stehen auch heute noch genauso dahinter und dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie 
ein Teil davon wird!

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie weitere Informationen zu unserem Gastfamilien-
Programm. Über die Website kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 

Auf der Seite können Sie auch in den Kurzbeschreibungen der Austauschschüler*innen 
schmökern, die im September zu uns kommen werden. Detailliertere Informationen (und 
Fotos) zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf Anfrage. Sehr gerne 
informieren wir Sie auch persönlich und unverbindlich am Telefon oder per E-Mail! Wir 
freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme! 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at 

Mehr Informationen finden Sie unter yfu.at 
sowie auf Facebook und Instagram.
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefon-
nummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst 
befindet. 

Sonstiges

Sitzungen des Gemeinderates 
Onlineübertragungen
Wann:

Dienstag, 27.09.2022 um 19:30 Uhr
Dienstag, 18.10.2022 um 19:30 Uhr
Montag, 12.12.2022 um 19:30 Uhr

Wo:  Sitzungssaal der Marktgemeindeamt Altenberg bei Linz

Unter folgendem Link können Sie an der Gemeinderatssitzung teilnehmen https://altenberg.webex.
com/meet/gemeinderat

Telefonnummern 
der Ärzte
Dr. Ehrenhuber: 07235/50150
Dr. Eilmsteiner: 07235/7114
Dr. Kiblböck: 07230/7451
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Schuster: 07235/63039
Dr. Teibert: 07235/89459

Termine der 
Eltern-
Mutterberatung
4. Montag im Monat 
26. September | 24. Oktober  
28. November | 19. Dezember

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Beachvolleyballturnier 2 Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball

27.08.-
28.08.2022 08:00 Sport- und 

Freizeitanlage

Beachvolleyballturnier 2 Ersatztermin Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball

03.09.-
04.09.2022 08:00 Sport- und 

Freizeitanlage

Bergmesse Pfarre Altenberg 04.09.2022

Babytreff: Kennenlern-Frühstück Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 06.09.2022 9:00-11:00 Pfarrsaal Altenberg

Stammtisch der Traktorfans Traktorfans Oberbairing 07.09.2022 20:00 Wirt z´Bairing

kfb-Team/Mitarbeiterkreis-Sitzung Katholische 
Frauenbewegung 08.09.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Schulanfängerfest ÖAAB 09.09.2022

Tag der offenen Tür im Gemeindezentrum, 
Haus der Gesundheit und im Haus der FF 

Marktgemeindeamt 
Altenberg bei Linz 10.09.2022 9:00-15:00

Herbstfest ÖAAB 11.09.2022
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Corona-bedingte Ab-
sagen möglich bzw. 
auch schon erfolgt

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Kürbis- und Weinfest Naturfreunde Altenberg 17.09.2022

Treffen WIR GEMEINSAM - Nachbarschaftshilfe WIR GEMEINSAM - 
Nachbarschaftshilfe 20.09.2022 19:30 Pfarrsaal Altenberg

Vortrag "Was koche ich den heute wieder?" - 
Familienessen leicht gemacht

Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 20.09.2022 9:30-21:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

BLICKWINKEL-Treffen Katholische 
Frauenbewegung 21.09.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Oktoberfest FF Altenberg 24.09.2022 16:00 Tennishalle

Erntedankfest Pfarre Altenberg 25.09.2022

Frühschoppen FF-Altenberg FF Altenberg 25.09.2022 10:00 Tennishalle

KofferraumFlohmarkt Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 01.10.2022 9:00-11:00 Sport- und 

Freizeitanlage

OÖ Plattlerbewerb Schuhplattlergruppe 01.10.2022 Tennishalle

Gemeindeseniorentag Marktgemeindeamt 
Altenberg bei Linz 02.10.2022 09:15 Gasthaus Prangl

Herbstwanderung Alpenverein 02.10.2022

kfb-Halbtageswallfahrt Katholische 
Frauenbewegung 05.10.2022 13:00

Volkstanzfest Tanz- und 
Brauchtumsgruppe 08.10.2022 20:00 Gasthaus Prangl

Bundespräsidentenwahl 09.10.2022

Vortrag - Alte Hausmittel aus Küche und Garten 
für Kinder

Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 13.10.2022 9:00-21:00 Pfarrsaal Altenberg

Paulette - Komödie Premiere Theatergruppe 14.10.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Papa-Kind-Frühstück Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 15.10.2022 9:00-11:00 Pfarrsaal Altenberg

Fußwallfahrt nach Riedegg - KMB Pfarre Altenberg 16.10.2022

Spielgruppe für alle Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 19.10.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Babytreff: Einfach Stillen? Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 20.10.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Paulette - Komödie Theatergruppe 22.10.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 23.10.2022 17:00 Theaterhaus Altenberg

Kinder Flechtfrisuren Kurs Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 24.10.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

JVV Oberbairing FF-Oberbairing 25.10.2022 19:00 Wirt z´Bairing

Herbstwanderung Naturfreunde Altenberg 26.10.2022 Marktplatz Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 28.10.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 29.10.2022 20:00 Theaterhaus Altenberg

Paulette - Komödie Theatergruppe 30.10.2022 17:00 Theaterhaus Altenberg

Sonstiges


